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Zitat von Frapper

Wir haben eine komplette Audiologie mit zwei Audiometern, die auch in den Kliniken
stehen. Bei uns wird nichts anderes gemacht als in den Kliniken nur eben mit mehr Zeit
pro Testung als dort.

Aber ihr müsst doch einen spezifischen Test haben, um die auditiven Wahrnehmungsleistungen
zu überprüfen? MAUS oder HLAD oder so ... ?

Zitat von Frapper

Dass die Kinder bei euch im FS Sprache auflaufen, kann ich mir vorstellen. Manche
davon haben auch mehr sprachliche als Hörwahrnehmungsprobleme. Dann sind sie an
der FS Sprache natürlich gut aufgehoben. Das ganze Feld ist ja noch ein
Entwicklungsgebiet.

Ja, die Kinder passen in der Regel schon gut bei uns rein. Im auditiven Kurzzeitspeicher haben
sowieso die meisten Kinder bei uns Auffälligkeiten. In der Lautdiskriminierung auch viele.
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